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Statuten

Sch ützenverein Mönchaltorf

In den nachfolgenden Statuten wird aus Lesbarkeitsgründen stellvertretend für die weibliche nur die
männliche Form venrr,lendet.

Art. 1 Sitz und Zweck
Der Schü2enverein Mönchaltorf, gegründet im Jahr 1860, ist ein Verein im Sinne von Art. 60ff. des
Schweizerischen Zivilgesetzbuches und ist politisch und konfessionell neutral. Er bezweckt die Förderuno
des sportlichen Schiessens und der Schiessfertigkeit seiner Mitglieder und vertritt eine glaubwurOigä
Landesverteidigung. Als ebenso wichtig erachtet der Verein auch die Pflege einer guten KameradschJft.
Er führt die Bundesübungen gemäss den Vorschriften des VBS und das sportliche Schiessen auf dem
Schiessplatz Uster sowie das '1Om-Schiessen mit Druckluftwaffen in Mönchaltorf durch. Der Verein gehört
mit allen seinen Mitgliedern dem Bezirksschützenverein Uster, dem Zürcher KantonalschUtzenveiband
und dem Schweizerischen Schiesssportverband an. Er ist auch Mitglied der Unfallversicherung Schwei-
zerischer Schutzenvereine (USS).

Der Verein kann sich weiteren Verbänden, die im Interesse des freiwilligen sporgichen Schiesswesens
tätig sind, anschliessen.

Art.2 Mitgliedschaft
2-1. Der Verein besteht aus Aktivmitgliedern, Junioren (300m und 10m), Ehren- und passivmitglie-

dern. Es wird ein Mitgliederverzeichnis geführt. Alle in bürgerlichen Ehren stehenden Schw#e-
rinnen und Schweizer, ebenfalls Jugendliche ab dem 10. Altersjahr, können Mitglied des Vereins
werden. Ausländer können als Vereinsmitglieder aufgenommen werden, wenn die Zustimmung
des Kantonalen Amtes für Militär und Zivilschutz vorliegt.

2'2. Die Anmeldung zum Eintritt kann mündlich oder schriftlich beim Vorstand erfolgen. über die defi-
nitive Aufnahme in den Verein entscheidet der Vorstand.

Art.3 Mitgliederkategorien

Der Verei n umfasst folgende M itg liederkategorien :

3.1 . Aktivmitglieder:
Aktivmitglieder sind SchüZen, die an vereinsinternen und -externen Schiessen der Gruppen B
und C, sowie freiwillig auch an den Bundesübungen teilnehmen oder die nur das 10m-Schiessen
pflegen. Sie bezahlen den an der Generalversammlung beschlossenen Jahresbeitrag und haben
Stimm- und Wahlrecht.

Ehrenmitglieder:
Zu Ehrenmitg die Generalversammlung Mitglie_
der ernannt w esen besonders verdient gemacht
haben. Sie ge Aktivmitglieder, und sie bezahlen
den durch die ren Jahresbeitrao.

Junioren:
Junioren sind SchÜtzen zwischen dem 10. und 20. Altersjahr. Sie geniessen ab dem 16. Al-
tersjahr die gleichen Rechte und Pflichten wie die Aktivmitglieder. Sie bezahlen den von der Ge-
neralversam ml u ng fü r diese Kategorie festg elegten Ja h resbeitrag.

3.2.



3.4. Jungschützen:
Jungschützen sind SchüLen, welche den Jr
VBS absolvieren. Sie geniessen die gleicher
sie ausser dem Jungschützenkurs noch an
Mönchaltor-f teilnehmen und bezahlen den
festgelegten Jahresbeitrag.

!
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sammlung beschlossenen Jahresbeitrag unc
Aktivmitglieder.

3.6. Passivmitglieder:
Passivmitglieder sind nichtschiessende Mitglieder, die den Verein in finanzieller ooer materiellerArt unterstÜtzen' sie haben Zutritt zu den üereinsversammlungen, zum Endichiessen sowie zuallen der Geselligkeit und Kameradschaft gewidmeten Veranstaltungen. passivmitglieder bezah-len den von der Generalversammlung fur äiese Kategorie festgelegien JahÄoeitrag. sie habenweder Stimm- noch Wahlrecht"

Art.4 Teilnehmer an Bundesübungen
Angehörige der Armee und weitere Empfänger von Bundesleistungen, welche nur die Bundesübungenabsolvieren, sind ohne persönliche Beitragsleistung zum schiessen derselben zugelassen; sie geltennicht als Vereinsmitglieder.

Von schützen (Nichtmitgliedern), deren freiwillige Tätigkeit sich auf die Teilnahme an Vorübungen zu denBundesübungen beschränkt, kann ein Unkostenbeitrag erhoben werden. weitere Verpflichtungen dürfenihnen nicht auferlegt werden.

Art.5 Ausschluss

Art.7 Organe

Die Organe des Vereins sind:

7.1. DieGeneralversammluno

7.2. Der Vorstand

7.3. DieRechnungsrevisoren

7.4. Spezialkommissionen

Mitglieder, welche den Interessen oder
zuständisen Vereinsorsane nicht rüsen üffi[XHb:1.!jäil:iT#T:,:il
nicht nachkommen, können durch die G
den. 

\urrrrErr uurur I ule (r der Mitgliedschaft ausgeschlossen wer-

Art. 6 Austritt
Ein Austritt kann jeweils auf den 31. Dezember schriftlich erklärt werden. Die Verpflichtungen für daslaufende Jahr gegenüber dem verein sind zu erfüllen. Mit dem Austritt bzw. Ausscituss erloschen alleAnsprüche auf das Vereinsvermögen und auf alle nu"."ntrng"n'0", Vereins.



Art. 8 Organisation der Generalversammlung
8' 1 . Die ordentliche Generalversammlung findet im 1. Quartal des Jahres statt.
8'2' Ausserordentliche Generalversammlungen können durch den Vorstand oder auf Verlangen von20% der Mitglieder einberufen werden.

Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn sie den Mitgliedern durch Traktandenliste mindestens
3 Wochen zuvor bekanntgegeben wird.

8.4. Die Generalversammlung beschliesst nur rtber traktandierte Geschäfte.

Art. I Kompetenzen und Geschäfte der Generalversammlung
9.1. Appell durch Präsenzliste

9.2. Wahl der Stimmenzähler

9.3. MutationenundMitgliederbestand

9.4. ProtokollderletztenGeneralversammluno

9.5. Abnahme des Jahresberichtes

9.6. Abnahme der Jahresrechnung und des Revisorenberichtes

9.7. Festsetzung derJahresbeiträgeje Mitgliederkategorie

9.8. GenehmigungdesVoranschlages

9'9 Festlegung von Beiträgen aus der Vereinskasse oder aus dem bestehenden Fonds für die Förde-
rung des schiesswesens im schützenverein Mönchaltorf (spezialfonds). Die betroffenen Anlässesind im Jahresprogramm au2uführen.

Festleg un g Entschädig u n gsansätze fü r Vorstand u nd Fun ktionäre

Entscheid über Veranstaltungen, Wettkämpfe 300m und 10m sowie den Jungschützenkurs
Genehmigung des Jahresprogrammes und der Vereinsmeisterschaft

Erläuterung von Schiessvorschriften

Wah len: Präsident, Vorstand, Revisoren, Spezialkommissionen, weitere Funktionäre
Ehrungen, Ernennung von Ehrenmitgliedern

Statutenänderungen

Beschlussfassung über Ausschluss von Mitgliedern

Behandlung und Beschlussfassung über Anträge

Genehmigung von Verträgen, die fiir die Existenz des Vereines von Bedeutung sind
Verschiedenes

Art. 10 Anträge an die Generalve!'sammlung
Anträge an die Generalversammlung sind dem Vorstand bis 10 Tage vor der Generalversammlung
schriftlich einzureichen.

Art. 11 Wahlen und Abstimmungen
11"1' Die Abstimmungen und Wahlen erfolgen, sofern nichts anderes beschlossen wird, durch offenesHandmehr' Beiwahlen entscheidet im 1. wahlgang das absolute, ir z-w"nlgang sowie beiAb-sttmmungen das relative Mehr. Bei stimmengleichheit hat der präsident stichentscheid, in allenanderen Fällen stimmt er nicht mit.

11'2' Geheime wahlen und Abstimmungen können auf Antrag der Mehrheit der anwesenden stimmbe-rechtigten verlangt werden.

,R?
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Art.12 Organisation des Vorstandes
Der Vorstand besteht aus mindestens 4 Mitgliedern, die von der Generalversammlung für die Dauer von 3Jahren gewählt werden und nach Ablauf derselben wieder wählbar sind. Der präsidänt wird von Oer Ce-neralversammlung gewählt. lm Übrigen konstituiert sich der Vorstand selbst. Dopjelmandate sind mog-lich.

12.1- Der Vorstand erfüllt die in Artikel '13 und 14 enthaltenen Aufgaben zusammen mit den von derGeneralversammlung gewählten Funktionären. Folgende CÄargen müssen durch Vorstandsmit-olieder hesgZ[ ggin'
a) Präsident
b) Vizepräsident
c) Aktuar
d) Kassier
e) 1. Schützenmeister 300m
f) Chef Feste und Presse
g) Chef Nachwuchswesen

12.2. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn neben dem Präsidenten oder Vizepräsidenten noch min-
destens die Hälfte der Vorstandsmitglieder anwesend sind. Der Vorsizenäe stimrnt mit und hat
bei Stimmengleichheit den Stichentscheid.

12-3. Die Demission eines Vorstandsmitgliedes hat bis zum 31. Dezember schriftlich zu erfolgen.

Art. 13 Kompetenzen und Aufga'ben des Vorstandes
13.1. Vertretung des Vereins nach aussen

13'2. Handhabung der Statuten und Vollzug der Vereinsbeschlüsse, Zustellung Jahresprogramm analle Mitglieder

13.3. Aufnahme neuer Mitglieder

13.4' Vorbereitung der Traktanden und Antr'äge für die Generalversarnmlung

13'5' Informationspflicht gegenüber Generalversammlung bezüglich Artikel 9.19 dieser statuten
13.6. Vorbereitung und Leitung von Schiessübungen und anderen Vereinsschiessantässen

13.7. Beschlussfassung über Ausgaben im Rahmen des von der Generalversammlung genehmigten
Jahresbudgets

13'8' Durchführung von gesellschaftlichen Anlässen zur Pflege guter Kameradschaft
13.9. Die Vorstandsmitglieder sind gegenseitig zur Stellvertretung verpflichtet

Art.14 Aufgabendereinzelnenvorstandsmitglieder
14'1' Der Präsident leitet die Vorstandssitzungen und Generalversammlungen. Er trifft alle notwendi-gen Anordnungen, überwacht die Tätigkeit der übrigen Vorstandsmitgnäoer und sorgt für die Be-

achtung der Statuten und sonstigen Vorschriften. Zusammen mit dem Aktuar oder dem Kassier
führt er die rechtsverbindliche Unterschrift.

14.2' Der Vizepräsident ist Stellvertreter des Präsidenten. Er unterstükt ihn in seinen Funktionen.
Dieses Amt kann ein Doppelmandat sein.

14'3' Der Aktuar führt die Protokolle über die Vorstandssi2ung und die Generalversammlung. Er be-sorgt mit dem Präsidenten die Korrespondenz,

14'4' Der Kassier ven'valtet die Finanzen des Vereins und fithrt die Buchhaltung über die Einnahmenund Ausgaben' Er legt de die Jahresrechnung undien Voranschlag vor.Er führt ein detailliertes Mi r aile Mitgliederkateiorien. iU1. die Betange desKassawesens führt der Ka iche Unterschrift.
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14'5' Der 1. Schützenmeister ist verantworllich für den Einsatz der SchüEenmeister, des Schiessak-
tuars und des Vereinstrainers (Funktionäre). Zusammen organisieren und leiten sie die Schiess_Übungen nach den bestehenden Vorschriften und sorgen für die richtige Ausbildung oer scnrii-zen. sie sorgen für die rechtzeitige Bereitstellung oer Munition unid Stanoolätter bei allenSchiessanlässen.

14'6' Der chef Feste und Presse ist zuständig frlr die Anmeldung und das Aufgebotswesen der aus-wäftigen schiessanlässe. Zudem erstellt er die Ranglisten der einzelnen Antasse sowie der jähr-
Iichen Vereinsmeisterschaft. Er beliefert die Schüzen- und Lokalpresse mit Vorschauen, Rangli-sten und den Resultaten der Vereinsmeisterschaft.

14'7' Der Ghef Nachwuchswesen ist verantwortlich für die Nachwuchsbetreuung und zwar für dassportliche 300m- und 10m-schiessen wie auch fürden Jungschützen1ur" n"än den Vorschriftendes VBS' lhm unterstehen der entsprechend ausgebildete JungschüLenleiter sowie der Nach-wuchsleiter.

Folgende Funktionen können durch Funktionäre ausgeführt werden:

14.8' Der Schiessaktuar verfasst den Schiessbericht und besorgt die Eintragung der Schiessresultate
im Schiessbüchlein oder im militärischen Leistungsausweis. Er ist deÄ t.-scnr;tzenmeister un-
terstellt.

14'9' Die Schützenmeister helfen dem 1. Schützenmeister beiseinen Aufgaben, insbesonders beiderDurchführung des obligatorischen Bundesprogrammes. Es kommei nw ltllitgti"oer in Betrachl,
die einen Schützenmeisterkurs besucht haben.

14'10. Der Vereinstrainer ist nach den vorschriften cles SSV ausgebildet und für die richtige Aus- undWeiterbildung der SchüLen zuständig.

14'11' Der Jungschützenleiter filhrt den Jungschüzenkurs durch. Er ist dem Chef Nachwuchswesen
unterstellt. Den JungschÜtzenleiter können Aktivschützen als Schiesslehrer unterstützen.

14.12- Der Nachwuchsleiter betreut die Junioren im 300m- und 1Om-Schiessen.

14'13' Der chef 1om'schiessen ist veranwortlich für die Anlagewartung und den schiessbetrieb derAktiven mit Druckluftwaffen.

14'14' Der Chef Gemeindeschiessen ist oK-Präsident des Gemeindeschiessens. Er ist für den rei-bungslosen Ablauf des Gemeindeschiessens verantworilich.

14'15' Der chef Endschiessen ist oK-Präsident des Endschiessens. Er ist für den reibungslosen Ab-lauf des Endschiessens verantworflich.

14.16. Die Spezialkommissionen und weitere Funktionä
Erledigung von speziellen Aufgaben eingesetzt werd :,1,
tionäre erstatten über ihre Aufgaben aeiicnt, stellen lrr\-

allfällige Abrechnungen. nm

14'17' Der Fähnrich repräsentiert den Schützenverein Mönchaltorf mit der Vereinsfahne oder Vereins-
standarte.

Art.15 Finanzielles
15'1' Die Einnahmen des Vereines bestehen aus Mitgliederbeiträgen, Spenden, Erlös aus Veranstal-tungen usw.

15'2' Die Vorstandsmitglieder bezahlen den Mitgliederbeitrag der für sie grltigen Mitgliederkategorie.
15'3' Den Vorstandsmitgliedern wird eine Jahresentschädigung ausgerichtet, ausserdem haben sieAnspruch auf die VergÜtung der Telefon- und Portoauät"g"n. Die mit besonderen Aufgaben be-trauten Funktionäre können ebenfails entschädigt werden.

15.4. Das Vereinsjahr entspricht dem Kalenderiahr



Den Rechnungsrevisoren obliegt die prüfung der Ve
rielle Richtigkeit. Drei Rechnungsrevisoren werden fü
sind anschliessend wieder wählbar. Die Wahl der
Jährlich wird an der Generalversammlung ein Recl
nungsrevisoren erstellen zuhanden der Generalvers
berechtigt, auch während des Jahres prüfungen voz

Art. 16 Rechnungsrevisoren

Art.17 Haftung

Art. 18 Auflösung des Vereins

Art. 19 Statutenrevision

Art.20 Statutenabgabe
Die statuten sind jedem Mitgtied abzugeben. Mit dem Eintritt in
statuten und verpflichtet sich, den Beschlüssen und weisunqen
KOmmen.

Die Auflösung des Vereins kann
erfolgen oder-wenn der vorstano ieder

tum ist dem Gemeinderat Mönch lgen-

bildenden schützenvereins in Mön päter

FÜr die Verbindlichkeiten des schützenvereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermogen. Eine Haftungder Mitglieder für Verbindlichkeiten des schützen_vereins ist ausgeschlossen. Ebenso ist jede persönlicheHaftung des Vorstandes und seiner Mitglieder für Verbindlicnkäiten des schützenvereins ausgeschlos_sen.

Eine Nachschusspflicht, fürAktiv- und Ehrenmitgliederden Betrag von cHF 100.- übersteigend, istaus-drücklich ausgeschlossen. Eine Nachschusspflicht für die übrigen Mitgliederkategorien ist grundsätzlich
ausgeschlossen.

Eine Revision der statuten kann stattfinden auf Antrag des Vorstandes oder auf Ver;angen von rninde-stens einer Zweidrittelmehrheit der an der Generalversämmlung anwesenden Mitglieder

den Verein anerkennt ein Mitglied diese
der zuständigen Vereinsorgane nachzu_



Art.21 Inkraftsetzung
Die vorstehenden Statuten, welche diejenigen vom27. Februar 1987 sowie die diesbezüglichen proto-
kollbeschlüsse ersetzen, treten an der Generalversammlung vom 18. September 2OO1 nach Anerken-
nung durch den BezirksschÜtzenverein und der Kantonalen Direktion für Soziales und Sicherheit. Amt
für Militär und Zivilschutz, sofort in Kraft.

Ort und Datum ScHüTzENVEnerru MörucnALToRF

Der Präsident Der Aktuar

Mönchaltorf, 1 8. September 2001

BCZIRXSSCHÜTZENVEREIN USTSR

l)sler,.,..#..:(az

Zü rich, y'.* 
., .&.7 e.. zE _ ä__,,-/

Direktion für Soziates und Sicherheit

des Kantons Zürich

Amt für Militär und Zivilschutz

Amt füri,lilitär und Zivitschutz
des Kantons Zürich

Fritz Zoltinge , )"-'-
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